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        Fraktionen   im    Rat   der   Stadt    Schwelm 
 
 
 
An den 
Bürgermeister der Stadt Schwelm 
Herrn Jochen Stobbe 
Rathaus – Hauptstraße 14 
58332 Schwelm 
 
 
                                 25. Mai 2011 
 
Antrag zum Umgang mit der Reinigung 

 
 
Sehr geehrter Herr Stobbe, 
 
die o.g. Fraktionen bitten Sie, die nachfolgenden Anträge dem Rat in seiner Sitzung am 26. Mai 2011 
vorzulegen: 

1. Die Eigenreinigung wird optimiert.  
2. Im Gymnasium wird bis zum 30.12.2011 auf Fremdreinigung umgestellt. Abweichungen im 

positiven wie negativen Sinne werden zeitnah kommuniziert. 
3. Weitere freiwerdende Stellen werden grundsätzlich mit befristeten Arbeitsverhältnissen bis 

zum Ende des Überprüfungszeitraumes (s.u.) nachbesetzt. Allerdings findet eine 
Nachbesetzung erst statt, wenn in zwei weiteren Gebäuden/Objekten auf Fremdreinigung 
umgestellt wurde. Für diese Flächen wird keine Nachbesetzung vorgenommen. 

4. Diese weiteren zwei Gebäude werden nicht weiter bestimmt. Sie sollen aber so ausgewählt 
werden, dass sie die Bandbreite von Anforderungen unterschiedlicher Gebäude an die 
Reinigung abdecken und sie in Zusammenschau mit dem Gymnasium eine hinreichende und 
umfassende Grundlage für eine Entscheidung über die Sinnhaftigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Machbarkeit eines vollständigen Umstiegs auf Fremdreinigung in der Stadt Schwelm ohne 
weitere Gutachten und Prüfungen bieten. Die Auswahl der Gebäude wird dem 
Liegenschaftsausschuss zur Kenntnis gegeben. Das Hallenbad bleibt bei der Umstellung 
außen vor. 

5. Eine Überprüfung der Ergebnisse zur optimierten Eigenreinigung und der Fremdreinigung 
findet zur Mitte des Jahres 2016 statt. Spätestens Mitte 2013 wird ein umfassender 
Zwischenbericht gegeben. 

6. Politik und Verwaltung einigen sich zeitnah auf einen Kriterienkatalog zur Bewertung von 
Eigen- und Fremdreinigung. 

7. Zur Organisation und Kontrolle von Eigen- und Fremdreinigung ist es erforderlich, eine 
Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter mit hoher Fachkompetenz (ohne Stellenausweitung) in der 
Verwaltung zu verankern. 

8. Jedenfalls bis zur Überprüfung der optimierten Eigenreinigung sowie des bereits 
vorgenommenen Umstiegs auf die Fremdreinigung werden keine betriebsbedingten 
Kündigungen gegenüber den Reinigungskräften ausgesprochen. 

     Mit freundlichen Grüßen 

    gez.             gez.        gez.   gez. 
    Dr. Christian Bockelmann          Oliver Flüshöh                 Michael Schwunk           Jürgen Kranz 
    BfS-Fraktion                     CDU-Fraktion                  FDP-Fraktion           SWG-Fraktion 


